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April 1989 60. Jahrgang4a
Schweizer
Heimwesen
Stellenanzeiger VSA

Offizielles Organ des
Vereins für Schweizerisches Heimwesen und der ihm
angeschlossenen Regionalverbände und Fachgruppen
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VSA
FACHBLATT FÜR SCHWEIZER HEIMWESEN
REVUE SUISSE DE L'ASSOCIATION DES MAISONS D'ÉDUCATION
ET DE RETRAITE ET DES CENTRES POUR HANDICAPÉS

Nr. 4 a Stellenanzeiger
April 1989 Erscheint 14täglich 60. Jahrgang

Der VSA bezweckt: Entwicklung und Förderung der Aufgaben aller Heime (Heime für Kleinkinder, Schulkinder, Jugendliche,
Behinderte, Betagte und Pflegebedürftige)

Fachblatt für Schweizerisches Heimwesen

Verantwortlich: Werner Vonaesch
Redaktion: Erika Ritter

Alle Zuschriften und Anfragen an die Redaktion
sind zu richten an:
Redaktion Fachblatt VSA
Seegartenstrasse 2, 8008 Zürich, Tel. 01 252 49 48
(ab 10. Mai 383 49 48)
Präsident der Fachblattkommission :

Max Stehle, Bucheggstrasse 50, 8037 Zürich
Redaktionsschluss am 15. des Monats

Druck, Administration, Abonnementsbestellungen
Stutz+Co. AG, Offset+Buchdruck, Gerbestrasse 6
8820 Wädenswil, Tel. 01 780 08 37

Abonnementspreise (inkl. separatem Stellenanzeiger):
SCHWEIZ
Vereinsmitglieder: Jährlich Fr.46-
Nichtmitglieder: Jährlich Fr. 63-, Halbjahr Fr. 40-

Verein für Schweizerisches Heimwesen

Präsident VSA
Martin Meier, Liebeggweg 4,3006 Bern

Geschäftsstelle
Werner Vonaesch, Alice Huth, Lore Valkanover,
Rosemarie Glarner, Verena Naegeli
Auskunft über Vereinsaufgaben, Aus- und Fortbildungskurse,
Fachkommissionen, Arbeitsgruppen, Tagungen,
Publikationen, Fachblatt
Beratung von Heimkommissionen, Heimleitungen
und Mitarbeitern, Expertisen, Personalvermittlung,
Mitgliederkontrolle.

Adresse:
Seegartenstrasse 2,8008 Zürich
Sekretariat Beratungsdienst, Tel. 01 252 49 48

ab 10. Mai 383 49 48
Stellenvermittlung Tel. 01 252 45 75

ab 10. Mai 383 45 74

Stellenvermittlung: Tel. 01 252 45 75 (ab 10. Mai 01 383 45 74)
Sprechstunde für Stellensuchende: Dienstag- und Donnerstagnachmittag.

Voranmeldung unbedingt nötig. Das Telefon kann an diesen Nachmittagen nicht bedient werden.
Der Stellenanzeiger VSA erscheint zweimal monatlich

(ausser Ende Juli)

Insertionspreise
/8 Seite Fr. 129.- 2/e Seite Fr. 361.- Inserate ohne Erscheinungstermin werden grundsätzlich in der
/ 6 Seite Fr. 176.- 3/a Seite Fr. 407.- nächsten Ausgabe publiziert. Die Stellenvermittlung behält
/4 Seite Fr. 270.- ' /2 Seite Fr. 547.- sich aber eine gewisse Dispositionsfreiheit vor.

Allgemeiner Wiederholungsrabatt 10% / VSA-Mitglieder-Rabatt: 28% (nur auf direkt aufgegebenen Inseraten)

Fachblatt-Ausgabe Separat-Ausgabe des Stellenanzeigers

erscheint am 15. des Monats
Annahmeschluss für Inserate:
am letzten des Vormonats
Einsendeschluss für Stellengesuche
Rubriken: am 24. des Vormonats

erscheint am letzten Tag des Monats
Annahmeschluss für Inserate:
am 15. des Monats
Einsendeschluss für Stellensuchende:
am 10. des Monats (Rubriken)

Direkte Vermittlung von Personal in Heime für Kinder, Jugendliche, Behinderte und Betagte:

Vermittlungsgebühr (wird vom Arbeitgeber bezahlt):
FürVSA-Heime 8 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes
Nichtmitglieder 10 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes

Kosten für Stellensuchende über VSA (Rubriken) :

viermalige Publikation im Stellenanzeiger
während 2 Monaten Fr. 30-

Postadresse: Stellenvermittlung VSA, Seegartenstrasse 2,8008 Zürich
Tram 2 oder 4, Haltestelle Kreuzstrasse oder Feldeggstrasse
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Eindrücke von der Seniorenmesse in Zürich

Kreativ im Alter

Kreativ, aktiv, aber mit speziellen Bedürfnissen: Konzentriertes Tun an der Sonderschau «Kreativ im Alter»; Frau Dr. Bircher mit ihren
bekömmlichen Birchermüesli; das stabile «Pöschti-Wägeli» dient zwischendurch als Sitzgelegenheit.

Nach dem grossen Erfolg der bisher fünf Senioren-Messen
in den Jahren 1981 bis 1988 fand vom 11. bis 16. April auf
dem Züspa-Gelände in Zürich die 6. Schweizerische
Senioren-Messe unter dem Motto «Kreativ im Alter» statt. Neben
dem Ausstellungsteil, an dem Produkte und Dienstleistungen

angeboten wurden, war wiederum ein vielfältiges
Rahmenprogramm geboten. Besonders sehenswert war
die Sonderausstellung «Kreativ im Alter», wo Senioren
zeigten, wie sich die freie Zeit der dritten Lebensphase
sinnvoll füllen lässt. Senioren wie Betreuerpersonal aus
den Heimen konnten sich hier Anregungen für das eigene
Tun oder die Animation holen.

Die Senioren-Messe von Zürich verfolgt das Ziel, einerseits
das Verhältnis zwischen den Generationen zu fördern, anderseits

auf das Pensionsalter vorzubereiten und den über

60-Jährigen Anregungen zu geben, das Leben sinnvoll zu
gestalten. So animierten während der Ausstellung Altersturngruppen

täglich die Besucher, mitzuturnen.

Gut ausgebaut war beispielsweise der Sektor «Gesundheit».

Die richtige, ausgewogene und wertvolle Ernährung im Alter
ist ausserordentlich wichtig und eine Voraussetzung dafür,

dass man fit bleibt. In Vorträgen wurde auf eine gesunde,
vollwertige Kost hingewiesen. Gerade dieser Teil der Messe
interessierte nicht nur Senioren, sondern auch Angehörige aller
Generationen.

Daneben fand sich eine Fülle von touristischen Angeboten : Es

ist eine Tatsache, dass gerade ältere Personen sehr gerne
reisen. So wurde an der Messe ein breites Spektrum der

Reisemöglichkeiten, aber auch der Aktiv-Ferien gezeigt. Schliess¬

lich schenkten die Veranstalter der Bekleidung und dem
Aussehen vermehrt Beachtung. Täglich fanden Modeschauen
statt, an denen sich ältere Leute informieren konnten, was die
Mode für sie bereithält, ohne aus dem Rahmen zu fallen.

Zählen sie wirklich oder zahlen sie nur?

An der Eröffnungsfeier fielen recht kritische Worte zum
«Senioren-Markt» und seinen Auswüchsen, die nach Aussage der
verschiedenen Referenten bekämpft werden sollen. «Betagte
sind nicht als dumm anzusehen. Es sind mündige und voll
verantwortliche Männer und Frauen, die Lebenserfahrung
haben. Sie können sehr wohl unterscheiden zwischen seriösen
und unseriösen Angeboten. Diese Entscheidung müssen wir
ihnen nicht abnehmen», betonte Alfred Messerli, Organisator
der Messe, in seinen Ausführungen zum Sinn der Senioren-
Messe. «Wegen Auswüchsen, die gewiss vorgekommen sind,
soll man aber nicht gleich alles verteufeln.» Messerli fragte
sich, ob man das Kind mit dem Bade ausschütten und gegen
das gesamte Senioren-Marketing sein soll.

Jahrzehntelang wurde das Marketing-Denken dadurch
geprägt, dass man die Jugend ansprach und sie gar verherrlichte.

Die ältere Generation existierte überhaupt nicht. Der Markt
für Ältere war für viele Unternehmer nicht interessant. Andere
erkannten das vorhandene Potential. Der Senioren-Markt

bringt jedoch andere Voraussetzungen mit sich als der Markt
für die Jugend.

Die ältere Generation will nicht gehegt und gehätschelt
werden. «Man» will selber aktiv sein und etwas unternehmen, eine
nützliche Tätigkeit ausüben, daneben aber auch die Freizeit
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Bliib fit, turn mit! Pro Senectute-Turngruppen animierten die
Messebesuchermitzumachen. (Bilder rr.

geniessen, sei es durch Reisen, durch vermehrte Bildung,
durch die Ausübung eines Hobbys. Die älteren Menschen wollen

aber auch ihren Spass haben, ihre kleinen Vergnügen,
auch wenn es «nur» das Kartenspiel ist. Vor diesem Hinter¬

grund will die Senioren-Messe jeweils den älteren Besuchern
nicht einfach etwas verkaufen, sondern anregen zu eigenen
Ideen und Aktivitäten.

Eine Sonderausstellung

So organisierte die Pro Senectute die Sonderausstellung
«Kreativ im Alter». Sie sollte den Senioren Gelegenheit geben,
in einer Ausstellung zu zeigen, wie man nach der Pensionierung

noch kreativ sein kann. Dabei wurde der Rahmen be-
wusst weit gezogen. Er reichte von den kunstgewerblichen
Arbeiten zu künstlerischen Werken. Aber auch andere kreative
Tätigkeiten wurden gezeigt. Da waren Bastelarbeiten und
Sammlungen passionierter Sammler zu sehen. Rund hundert
kreativ Tätige hatten sich angemeldet. Sie zeigten einerseits
Zeichnungen, Aquarelle und Ölbilder, anderseits aber auch
Arbeiten mit Holz und Textilien. Einer der Aussteller präsentierte

eigens geschaffene Modelle, ein anderer Intarsienarbeiten.

Dazu kamen Scherenschnitte, Puppen, Eisen- und andere

Metallarbeiten (Schmuck) sowie Filethäkeleien, Stickereien
und Kunststricken. Insgesamt präsentierte sich «Kreativ im
Alter» als sehr hochstehende Ausstellung, an welcher einzelne
und Gruppen demonstrierten, wie man das Alter mit einer
kreativen Tätigkeit bereichern und verschönern kann.

Erika Ritter

Stellenanzeiger Liste der Stellengesuche / Inserate

Stellengesuche

A Lehrer(innen), Heilpädagogen(innen), Psychologen(innen),
Werkmeister.

A-10 Erzieher, VPG (40), mit techn. Grundausbildung und langjähriger
Erfahrung mit geistigbehinderten Erwachsenen, jetzt tätig als Betriebsleiter

in Fabrikation, sucht neue vielseitige Aufgabe in geschützter Werkstatt

oder ähnliches. Raum Zürich. Eintritt nach Vereinbarung.

A-ll Dipl. Landschaftsgärtner (22) mit 2 Jahren Berufserfahrung
(Topfpflanzen- und Landschaftsbetriebe) sucht Stelle in sozialer Institution.

Zusammenarbeit mit behinderten Menschen erwünscht. Eintritt
nach Vereinbarung. Region Zürich.

A-13 Dipl. Bewegungs- und Ausdruckstherapeutin/Cand. analyt.
Psychologin (37) mit mehrjähriger klinischer Praxis (Jugendliche und
Erwachsene) sucht 50-80-%-Stelle im Grossraum Zürich. Stellenantritt
nach Vereinbarung.

B Heimleitung, Verwaltung, Fürsorge, Sozialarbeit, Hausbeamtin,
kaufmännische Angestellte, diverse Berufe.

B-10 Sozialpädagoge SSAZ (44), fünfjährige Berufserfahrung in
Internaten, früher als Kaufmann und im Behindertensport tätig, sucht
verantwortungsvolle, vielseitige Aufgabe im stationären oder ambulanten
Bereich, zum Beispiel Erziehungsleiter/Berater, Fachlehrer, Heimleiterstellvertreter

usw. Grossraum Zürich. Eintritt nach Vereinbarung.

B-l 3 Verwaltungsangestellte (21) sucht Sekretariatsstelle in Kinderheim
oder ähnlicher sozialer Institution, evtl. zu Beginn kurzes Praktikum.
Region SG, evtl. angrenzend TG. Eintritt Spätsommer/Herbst 1989.

B-14 Psychologe (34) mit Erfahrungen in Heimbetreuung, Animation,
Malatelier, Diagnostik und Testauswertung (Schulpsychologischer und
Kinderpsychiatrischer Dienst) und in Publizistischer Arbeit sucht interessante,

vielseitige Stelle, wo er seine Fähigkeiten engagiert einsetzen kann.
Eintritt sofort möglich, Raum Zürich und Umgebung.

B-l 5 Ich (26) suche Stelle als Mitarbeiterin in einem Lehrlingsheim,
evtl. auch Teilzeitarbeit, um berufsbegleitend die Schule für soziale
Arbeit zu absolvieren. Raum Zürich/Winterthur. Eintritt sofort möglich.

B-16 Heizungstechniker (44) sucht neue Tätigkeit in einer Heimleitung.
Evtl. als Stellvertreter der Heimleitung, als techn. Leiter oder Hauswart.
Ich besuche den VSA-Kurs «Einführung in die Arbeit mit Betagten». Eintritt

nach Vereinbarung. Raum Zürich bis Schaffhausen.

B-17 Sozialpädagoge (44, verh.) mit VSA-Heimleiterkurs sucht
verantwortungsvolle und vielseitige Aufgabe. Habe langjährige Erfahrung mit
verhaltensauffälligen Jugendlichen sowie mit gehörlosen Kindern. Suche
neue Aufgabe als Heimleiter-Stellvertreter, Internatsleiter, Fürsorger
usw. Region ZG/LU/AG/SZ bevorzugt. Eintritt nach 3monatiger
Kündigungsfrist,

B-l 8 Gesucht Stelle im Sozialwesen (Heimleitung oder Stellvertretung,
Heimverwaltung, Sozialdienst o. ä.), Region Biel, Solothurn, Lyss, von
ehemaliger Direktionssekretärin (45), seit 12 Jahren im Sozialdienst einer
sozialen Institution tätig. Erfahrung im Umgang mit schwierigen Klienten,

Beratung von Angehörigen, Verhandeln mit Behörden, in Sachhilfe.
VSA-Kurs «Einführung in die Arbeit mit Betagten» absolviert,
Heimleiterkurs-Anmeldung!

B-19 Er (Jg. 48, Kfm.) und sie (Jg. 53, Mutter/Hausfrau) mit 2 Kindern,
suchen eine verantwortungsvolle und vielseitige Aufgabe im kaufmännischen

sowie praktischen Leitungsbereich o. ä. Institution. Moderate
Ansprüche bei gutem Umfeld, Atmosphäre und Perspektiven. Bereitschaft
zu Weiterbildung nebst bestehender Leitungserfahrung.

B-20 Dipl. Heimerzieher und dipl. Landwirt (32) sucht Aufgabe als
Heimleiter im Raum Biel/Solothurn. Ich stelle mir ein Heim vor, in dem
man anstrebt, miteinander, statt übereinander zu reden, in dem Teamarbeit

gross geschrieben wird, in dem ich Erfahrung aus 2 Berufen und
Therapie in die Arbeit einfliessen lassen kann. Stellenantritt Herbst 1989.

B-21 Hotelfachassistentin (26) sucht Stelle als Hauswirtschaftliche
Betriebsleiterin in einem Kleinbetrieb. Region Berner Oberland. Eintritt
nach Vereinbarung, frühest möglich ab 1. Juli 1989.



B-22 Hauswirtschaftliche Betriebsassistentin (19) sucht interessante
Anfangsstelle in einem Heimbetrieb. Eintritt ab Juni 1989.

B-23 Dipl. Haushaltleiterin (53) sucht neuen Wirkungskreis in Spital
oder Altersheim. Keine bevorzugte Gegend. Eintritt ab 1. Juli oder nach
Vereinbarung.

B-24 Als Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin (29) mit Handelsschu-
labschluss und VSA-Heimleiterkurs suche ich einen neuen Wirkungskreis,

wo ich meine Ausbildung mit Heimleiterstellvertretung einsetzen
kann. Bevorzugt ist ein Heimbetrieb (kein Alters-/Pflegeheim) in der
Deutschschweiz. Eintritt ab Juli 1989.

B-25 Kaufm. Angestellter und Lehrer (32) mit Erfahrung im Umgang
mit Behinderten (als Gruppenleiter einer Wohngruppe) und in der So-
zialpsychatrie (als Betreuer) sucht Aufgabe im Verwaltungs-/Organisa-
tionsbereich eines Heimes (80-%-Arbeitspensum); evtl. auch Heimleiter-
Stellvertretung. Raum Bern-Biel-Neuenburg.

B-26 Dipl. Sozialarbeiter, Supervisor (34) mit lOjähriger Berufserfahrung

in der stationären, ambulanten und gesetzlichen Sozialarbeit sucht
auf Herbst 1989 neue Aufgabe im stationären Bereich (Schul-, Therapieheim,

BEO usw.) als Erziehungs-, Heimleiter, Erziehungsberater. Erfahrung

in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Familienberatung,
Krisenintervention, Ausbildung als Gestaltssupervisor. Raum Bern und
Umgebung.

B-27 Erfahrener Heimleiter-Stellvertreter (38) mit entsprechender
Ausbildung, in ungekündigter Stellung, möchte sich regional verändern und
sucht verantwortungsvolle Aufgabe in der Heimverwaltung oder in anderer

sozialer Institution. Deutsche Schweiz ausser AR, AI.
B-28 Dipl. Sozialarbeiter FH (24), Deutscher ohne Arbeitsbewilligung,
Praktika im Bereich Jugendarbeit, Erwachsenenbildung und Hilfe für
gefährdete Kinder, Jugendliche und Familien; Grundausbildung in
Mechaniker/Maschinentechnik, sucht Stelle 100 % in Institution für
Kinder/Jugendliche/Erwachsene. Eintritt ab 1. August.

C Erzieher(innen), Gruppenleitung, Kindergärtnerinnen, Krippengehilfinnen,

Kinderpflegerinnen.

C-20 Verheirateter Erzieher (26) sucht Stelle in der Jugendarbeit in
Jugendheim, Drogenrehabilitation oder Beratungsstelle. Eintritt ab sofort.
TG/SH/ZH.
C-21 Dipl. Krankenschwester (22) sucht auf sofort eine Stelle in einer
Kinderkrippe, Hort oder Heim zu Säuglingen/Kleinkindern im Raum
Zürich/Zug/Luzern.
C-22 Dessinatrice (37) mit mehrjähriger Erfahrung im Beruf, Erfahrung

in geschützter Werkstatt mit Geistigbehinderten und vielseitigen
Interessen sucht neue Stelle in Beschäftigungsgruppe. Modern geführtes
Heim bevorzugt. Raum Zürcher Oberland und Innerschweiz. Eintritt
nach Vereinbarung.

C-23 Erzieher VPG (26) mit langjähriger Erfahrung in Betreuung und
Beschäftigung geistigbehinderter Erwachsenen sucht neuen Wirkungskreis

in Wohn-, Beschäftigungs- oder Sonderschulbereich. Region St.
Gallen und Umgebung bevorzugt. Eintritt Frühling/Sommer 89.

C-24 Dipl. Erzieherin VPG (53) mit mehrjähriger Berufserfahrung
sucht Teilzeitstelle 50 % (2'A Tage) in Beschäftigungsstätte, Kinderkrippe,

Hort oder Altersheim/Leichtpflegeheim. Gegend Freiamt oder nähere

Umgebung. Eintritt ab sofort möglich.

C-25 Dipl. Erzieher (44), handwerklich versiert, sucht neuen
Wirkungskreis. Offen für verschiedenartigste Einrichtungen, mehrjährige
Erfahrung im Heim und geschützter Werkstätte für sozialgeschädigte
und lernbehinderte Jugendliche/Erwachsene. Region Zürich und Umgebung.

Eintritt nach Vereinberung.

C-26 Deutsche Heilerzieherin (21) möchte mit behinderten bzw.
psychisch kranken Kindern und Jugendlichen arbeiten. Erfahrungen sind
vorhanden. Eintritt ab August 1989, bin zurzeit in ungekündigter Stellung

in Deutschland und benötige eine Arbeitsbewilligung für die
Schweiz. Nordschweiz bevorzugt.

C-27 Deutsche Heilerziehungspflegerin (23) möchte mit behinderten
bzw. psychisch kranken Kindern und Jugendlichen arbeiten. Erfahrungen

sind vorhanden. Eintritt ab August 1989, bin zurzeit in ungekündigter

Stellung und benötige eine Arbeitsbewilligung. Nordschweiz bevorzugt.

C-28 Kleinkinderzieherin (30) sucht Stelle als Gruppenleiterin in Tagesheim,

Krippe oder andere interessante Tätigkeit im Bereich Erziehung in
der Nordwestschweiz (Region Basel). Eintritt sofort möglich.

C-29 Dipl. Kindergärtnerin (23) sucht auf Herbst 1989 Stelle als
Mitarbeiterin in Heim für geistig- oder körperlichbehinderte Kinder in der
Region Zürich.

C-30 Sozialpädagoge bzw. Psychologiestudent (28) sucht Teilzeitstelle
für regelmässige Wochenenddienste, Vertretungen oder als Ferienaushilfe
in Kinderheim, Behindertenheim oder Altersheim. Arbeit mit Kindern
(nicht Jugendliche) oder Erwachsenen bevorzugt. Raum Zürich/St. Gallen.

Eintritt ab Herbst 1989.

C-31 Deutscher Sozialdiakon, Jugend- und Heimerzieher, Schreiner,
dipl. Graphologe sucht zum 1. August 1989 oder später eine Anstellung
im Bereich Resozialisierung - Arbeitstherapie - Holzwerkstatt in der
deutschsprachigen Schweiz. Evtl. Grenzgänger Raum Ludwigsburg.

C-34 Ausgebildeter Erzieher (22, Österreicher, ohne Arbeitsbewilligung)

mit Berufserfahrung sucht Stelle in Jugend-, Wohn- oder
Lehrlingsheim. Eintritt ab sofort möglich. Deutschsprachige Schweiz.

C-35 Kinderpflegerin (42) sucht Stelle als Krippen- oder Heimgehilfin
zu Kleinkindern. Eintritt 1. Juni möglich. Zürich bevorzugt, jedoch nicht
Bedingung.

C-36 Ich suche eine Stelle als Pflegerin, Betreuerin, Erzieherin für geistig

oder körperlich Behinderte. Wenn möglich nur 80 °7o. Raum Zürich.
Eintritt nach Vereinbarung.

C-37 Nach zwölf Jahren Schuldienst sucht Lehrer, in ungekündigter
Stellung (42), eine Berufsveränderung resp. einen Unterbruch. Ich stelle
mir eine Betreuer-/Erziehertätigkeit in einem Heim für
normalbegabte/verhaltensauffällige Kinder vor. Ab Herbst 1989, Bern und Umgebung.

C-38 Dipl. Erzieherin (31) sucht Teilzeitstelle (Abend- und Wochenenddienste,

Ferienablös, Aushilfe) in Heim für behinderte Kinder, Jugendliche
oder Erwachsene im Kanton Thurgau. Eintritt nach dreimonatiger

Kündigungsfrist.

Den Offerten
keine Originalzeugnisse

beilegen

C-39 Ehemaliger Primarschullehrer (46) und Mitarbeiter im Aussen-
dienst der Invalidenversicherung sucht neuen Wirkungskreis als
Erzieher/Betreuer in einem Behindertenheim in der deutschen Schweiz. Eintritt

ab sofort möglich.

C-40 Ich (24) suche Stelle als Erzieher in Heim für verhaltensauffällige
normalbegabte Kinder/Jugendliche, auch Erziehungsheim; Heimerfahrung

und Erfahrung in nebenamtlicher Jugendarbeit vorhanden.
Wohnsitznahme im Heim diskutierbar, Wunsch nach Ausbildung vorhanden.
Region Ostschweiz.

C-41 Reallehrer (37), seit 3 Jahren auch als Erzieher tätig, in Ausbildung
als Elternkursleiter, sucht neue Aufgabe (bis 60 %) mit Kindern oder
Erwachsenen, Schwerpunkt Handwerkliches. Eintritt ab 21. August 1989.
Stadt Zürich oder Zürcher Oberland.

C-42 Betreuerin (23), im 1. VPG-Ausbildungsjahr, sucht Stelle evtl.
80 °7o in einem Heim mit Gruppensystem für geistig/mehrfachbehinderte
Menschen im Raum Zürich. Eintritt nach 2monatiger Kündigungszeit.

C-43 Krippengehilfin (35) mit langjähriger Erfahrung sucht Stelle als
Erzieherin in Hort, Krippe oder Heim für kleinere Kinder. Raum St. Gallen

oder Umgebung. Eintritt ab sofort möglich.

C-44 Dipl. Erzieherin (28) mit mehrjähriger Erfahrung sucht Stelle bei
autistischen, wahrnehmungsgestörten oder mehrfachbehinderten
Kindern. Region Zürich/Aargau. Eintritt Sommer/Herbst 1989.
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C-45 Krippenpflegerin (21), Deutsche ohne Arbeitsbewilligung, sucht
Stelle in Eingliederungsstätte, Ergotherapie, Heim mit milieugeschädigten

Kindern, Tagesstätten und Hort in den Kantonen ZH/BE/TI/SG.
Eintritt ab 1. September 1989.

C-46 Dipl. Erzieherin (42) sucht Stelle in einem Heim für geistigbehinderte
Kinder oder in einer Werkstätte. Bevorzuge geregelte Arbeitszeit

ohne Nachtdienst. Eintritt ab 1. September 1989 möglich. Stadt Zürich
oder nächste Umgebung.

C-47 Gärtnermeister (34), verheiratet, mit 6j ähriger Erfahrung als
Arbeitstherapeut (keine Ausbildung), sucht neue Tätigkeit als Arbeitstherapeut,

Heinmleiterstellvertreter oder Betreuer. Eintritt ab Januar 1990 in
der Stadt Bern und nächste Umgebung.

C-48 Erzieher (31) ohne Ausbildung, mit mehrjähriger Berufserfahrung

mit Jugendlichen/Erwachsenen im Sucht- und Drogenbereich,
sucht neuen Wirkungskreis, im therapeutischen Stil bevorzugt. Möglichkeit

zu einer berufsbegleitenden Ausbildung erwünscht. Raum BL, BS,
AG, SO, LU, ZH.

C-49 Kinderpflegerin (58) sucht Stelle zu Kindern. Eintritt sofort oder
nach Vereinbarung.

C-50 Heilerziehungspfleger (24, Deutscher ohne Arbeitsbewilligung)
sucht Stelle in Wohngruppen für geistig- oder körperbehinderte
Kinder/Jugendliche oder Erwachsene. 6 Jahre Berufserfahrung durch
berufsbegleitende Ausbildung. Eintritt ab 1. Januar 1990 möglich.
C-51 Verheirateter Heimerzieher (32) sucht Stelle in kleinerem Kinderheim

für verhaltensbehinderte (evtl. lernbehinderte) Kinder. Stellenantritt
nach Vereinbarung. Regionen AG, BE, ZH, GR. Christliches Heim

erwünscht.

C-52 Dipl. Sozialpädagogin sucht auf 1. November 1989 oder später
neuen Wirkungskreis. Erfahrungen in der Heimerziehung vorhanden.
Gewünscht wird selbständige, verantwortungsvolle Arbeit auch im Team
(Deutsche, ohne Arbeitsbewilligung). Region Nordschweiz.

C-53 Erzieher mit Heilpädagogischer Zusatzausbildung (36,
Deutscher, ohne Arbeitsbewilligung) sucht pädagogische Tätigkeit. Habe
Berufserfahrung mit psychisch Kranken- und Mehrfachbehinderten sowie
handwerkliche Grundausbildung. Stellenantritt sofort möglich,
Deutschschweiz.

D-24 Vielseitiger 25j ähriger Vater mit Heimerfahrung (Vorpraktikum
in soz.-päd. WG), zurzeit Blindenbetreuung, ist bereit, im Grossraum
Bern ab Juli 1989 eine Miterzieherstelle einzunehmen, verbunden mit
praxisbegleitender Erzieherausbildung (BFF Bern), die Februar 1990
beginnt.

E Pflegeberufe, Spitalhilfen, Köchinnen, Hausangestellte, Hausburschen

usw.

E-13 Examinierte Altenpflegerin (50) sucht sofort Anstellung im
Altersheim. Teamgeist und Einsatzbereitschaft würde ich mitbringen.
Raum Zürich.

E-14 Ich möchte mich aus familiären Gründen verändern in der Funktion

als Küchenchef. Raum SH, AG, ZH, ZS. Ich bin verheiratet und 30
Jahre alt, mit einigen Jahren Erfahrung in der Heim- und Diätküche. Eintritt

nach Vereinbarung.

E-17 26jähriger Mann, mit B-Bewilligung, sucht Arbeit als Küchenhilfe
oder im Reinigungsdienst in einem Heim in Zürich bis Regensdorf. Eintritt

ab sofort möglich.

E-l 8 Wo und in welcher Stellung finde ich (27) eine interessante,
verantwortungsvolle Arbeit mit Mitmenschen. Bin Krankenpflegerin FA SRK
(26) mit zweijähriger Erfahrung als Stations-/Pflegeleitung, 1 'Ajähriger
Pflegeschülerbetreuung und jähriger Tageshandelsschule. Eintritt ab 20.
Mai 1989 möglich; Stadt Zürich und nächste Umgebung.

E-19 Köchin (45), in einem Altersheim tätig, sucht nach Vereinbarung
neuen Wirkungskreis in Heim, Institut oder Kantine (Küche, Cafeteria).
Bevorzugte Gegend Oberaargau und Umgebung Zug.

Offene Stellen

D Heimgehilfinnnen ohne Ausbildung, Praktikantinnen und
Praktikanten.

D-ll Physikstudent (22) sucht Stelle als Praktikant in einem Heim für
behinderte Kinder. Eintritt ab sofort.

D-14 21jährige Studentin mit Heimerfahrung sucht Praktikumsstelle in
Hort, Sonder- oder Tagesschule im Raum Zürich ab sofort.

D-15 22jährige Verkäuferin sucht auf 1. August 1989 Stelle als Praktikantin

für 6 Monate (bevorzugt normalbegabte Kinder im Primarschulalter).
Möchte später Lehre als Erzieherin absolvieren. Innerschweiz oder

Ostschweiz.

D-16 Verkäuferin mit Büroerfahrung (25) sucht Stelle als
Miterzieherin/Praktikantin in sozialer Institution bei Jugendlichen oder Kindern
im Raum Zürich. Bin im Aufnahmeverfahren an der Schule für Sozialarbeit

in Zürich. Eintritt ab sofort möglich.

D-18 31jähriger Ingenieur HTL mit Erfahrung in Kleinkinderziehung
und Mütterbetreuung sucht Praktikum mit verhaltensauffälligen
Jugendlichen. Raum Zürich und Umgebung. Eintritt ab sofort möglich.

D-19 19jährige Kantonsschülerin sucht Praktikumsstelle in Behindertenheim.

Bevorzugte Gegend: Grossraum Bern/Solothurn (evtl. Zürich).
Eintritt ab 5. Juni 1989 möglich.

D-20 Gesucht Stelle als Praktikant (21) in einem Heim für normalbegabte

oder milieugeschädigte Kinder. Ich möchte später die berufsbegleitende

Ausbildung zum Erzieher absolvieren. Bisher war ich tätig als
Elektroniker. Eintritt ab 1. Juni 1989.

D-21 20jährige Diplommittelschülerin sucht auf den Herbst 1989 einen
Praktikumsplatz in einem Erziehungsheim in der Nord- oder Ostschweiz.

D-22 24jährige Praktikantin sucht auf November 1989 Ausbildungsplatz

für BSA. Bevorzugt sind Kinderheime/Kinderkrippe oder
Wohngruppen mit gemischten Altersgrössen in der Stadt Zürich oder nächste
Umgebung.

D-23 20jährige kfm. Angestellte sucht Praktikumsstelle (1 Jahr) in
Behinderten-, Kinder- oder Altersheim im Kanton Zürich. Eintritt anfangs
Oktober. Danach möchte ich die Tagesschule als Sozialpädagogin
absolvieren.

// ^
Genossenschaft
Neues Alterswohnheim
9315 Neukirch/Egnach TG

Unsere Genossenschaft ist Trägerin eines Alterswohnheimes
für 40 betagte Mitmenschen (keine Pflegeabteilung).

Unser Verwalter-Ehepaar wird nach 12 Jahren Tätigkeit
pensioniert und verlässt uns auf Ende 1989.

Als Nachfolge suchen wir auf 1. Januar 1990 ein

Heimleiter-Ehepaar
Wir erwarten: — selbständige Führung des Heimes

— Verständnis und Einfühlungsvermögen
für betagte Mitmenschen

— Führung der Mitarbeiter
— Administration
— Belastbarkeit und Bereitschaft zur

Übernahme von Verantwortung

Wir bieten: — Einführung durch unser Verwalter-Ehepaar
— vielseitige, interessante und verantwortungsvolle

Aufgaben
— der Verantwortung entsprechende, zeit-

gemässe Arbeits- und Besoldungsbedingungen
— Aus- und Weiterbildungsmöglichkeit
— schöne, abgeschlossene 472-Zimmer-Attika-

wohnung im Hause

Bitte richten Sie Ihre Anmeldung mit Beilage der üblichen

Unterlagen an den Präsidenten der Genossenschaft Neues
Alterswohnheim, Ernst Kreis, Moos, 9315 Neukirch/Egnach,

Telefon 071 66 12 05
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Für eine Gruppe junger Männer suchen wir einen/eine
initiativen

Mitarbeiter/in
mit heilpädagogisch/sozialtherapeutischer Erfahrung,
der/die sich auch die Mitarbeit bei der kulturellen Gestaltung

und den vielseitigen Aufgaben unserer Heimgemeinschaft

mit 23 Betreuten zum Anliegen machen möchte.

Ausserdem finden

Praktikanten oder
Seminaristen

- auch Menschen aus anderen Berufsgebieten - die
Möglichkeit, unsere Arbeit gründlich kennenzulernen oder
sich auf den Beruf des Heilpädagogen/Sozialtherapeuten
vorzubereiten.

Gerne erteilen wir nähere Auskunft.

HAUS CHRISTOFFERUS, CH-2616 Renan (BE),
Tel. 039 63 14 34.

SCHULHEIM ST. BENEDIKT
5626 Hermetschwil bei Bremgarten AG

Per sofort (oder nach Übereinkunft) suchen wir eine

dipl. Erzieherin
In unserem Schulheim betreuen wir in fünf einzelnen
Gruppenhäusern 40 Knaben und Mädchen mit
Verhaltensstörungen. Jede der fünf Gruppen wird von zwei
ausgebildeten Erziehern/innen und einem/r Erzieher/in i.A.
geführt.

Von unserer neuen Mitarbeiterin erwarten wir

- eine abgeschlossene Ausbildung in Heimerziehung

- Liebe zu den Kindern und zum Beruf

- Kooperationsbereitschaft

- Aufgeschlossenheit und Einsatzfreudigkeit

Gerne geben wir Ihnen unter der Telefonnummer
057 33 53 16 Auskunft über uns, unsere Arbeit
und über die Anstellungsbedingungen.
Selbstverständlich dürfen Sie sich auch schriftlich
bewerben bei.

Peter Bringold, Schulheim St. Benedikt,
5626 Hermetschwil bei Bremgarten AG.

BÜRGERGEMEINDE
LUZERN

Möchten Sie beim Aufbau eines neuen Pflegeheimes in
Luzern mit dabei sein?

Für die Eröffnung des Pflegeheims Hirschpark suchen
wir den Mitarbeiterstab:

Stationsleitung und
Stellvertretung
dipl. Pflegepersonal
Ergo/Physiotherapeuten
Pflege-Hilfspersonal

Das Pflegeheim Hirschpark umfasst 60 Pflegeplätze. Es
soll Mitte Oktober mit 50 Mitarbeitern seinen Betrieb
aufnehmen. Nach der Aufbauphase wird es 1993 in den
neuen Pflegetrakt des Alterswohnheims Wesemlin
überführt. Den künftigen Mitarbeitern bietet sich die Gelegenheit,

- in einem neu gebildeten Team

- vom ersten Tag an am Aufbau des Pflegeheims
mitzuarbeiten

- und dabei ein teilweise neues Konzept in die Tat umzusetzen

Gefordert sind deshalb vor allem:

- persönliches Engagement
- Teamfähigkeit
- Flexibilität

Verschiedene Aufgaben könnten evtl. auch für Wiederein-
steigerinnen in den Pflegeberuf eine Chance sein.

Falls Sie diese Aufgabe reizen könnte, erkundigen Sie sich
unverbindlich beim Personalchef der Bürgergemeinde,
Herrn Galliker, Tel. 041 41 81 81, oder senden Sie direkt
Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Dr. H. J. Galliker, Guggistr. 7, 6005 Luzern.

Gesucht auf 1. Oktober 1989 oder nach Übereinkunft

Heimleiter/in
oder

Heimleiter-Ehepaar
für Studentenheim von vielen Nationalitäten, in Zürich,
an schönster Lage, zur Führung des Heimes, Organisation
und Mittragen der anfallenden Arbeiten.

Wichtig: dem Heim eine familiäre Atmosphäre zu geben.

Entlohnung nach Übereinkunft.

Anfragen an:

Direktor Bruno Fürer, Justinus-Werk, 3 rte du Jura,
1700Fribourg.
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Basel-Stadt

Erziehungsdepartement

Der Sozialpädagogische Dienst der Schulen des Kantons
Basel-Stadt sucht per 14. August 1989 für das Schulheim
und Asthmatherapiestation Castelmont in Davos einen
(eine)

dipl. Erzieher(in)

Das Castelmont bietet Kindern einen ein- bis zweij ährigen
Aufenthalt mit einer ganzheitlichen pädagogischen und
medizinischen Betreuung an. 2-3 Erzieher arbeiten
jeweils mit einer Kleingruppe im Schulalter.

Wir suchen einen (eine) Mitarbeiter(in) mit Bereitschaft
zur Teamarbeit und setzen das Diplom einer Schule für
Heimerziehung oder eine gleichwertige Ausbildung voraus.

Weitere Auskunft erteilen:

Herr E. Zussy, Sozialpädagogischer Dienst, Basel,
Tel. 061 21 84 78,
und
Herr W. Graf, Asthmatherapiestation Castelmont,
Davos, Tel. 083 3 30 28.

Schriftliche Bewerbungen sind zu richten an das
Erziehungsdepartement
Personalsekretariat Schulen, Postfach,
4001 Basel (Kennwort CA 34).

Schulheim Schloss Kasteln
5108 Oberflachs

Da wir die Arbeitszeit reduzieren und eine 4. Erzieherstelle
auf der Gruppe bewilligt wurde, suchen wir eine

Erzieherin
Voraussetzung für die Anstellung ist Heimerfahrung.

Stellenantritt: Mitte August oder nach Vereinbarung.
v

Wir sind ein Schulheim für verhaltensauffällige, normalbegabte

Kinder. Jede der 4 Gruppen hat 6 bis 8 Mädchen
und Buben.

Das Heim liegt zirka 10 km westlich von Brugg AG in
ländlicher Gegend.

Weitere Auskünfte erhalten Sie von Herrn Weiss,
Tel. 056 43 1205.

Pestalozziheim
Buechweid
Russikon

" sucht nach Vereinbarung

Erzieherinnen
zur Ergänzung von Dreierteams, die Wohngruppen von 6
bis 8 leicht geistigbehinderten Kindern im Schulalter
betreuen.

Wir bieten ein abwechslungsreiches und interessantes
Wirkungsfeld in Zusammenarbeit mit Kinderpsychiater,
optimale Anstellungsbedingungen sowie schön gelegene,
grosszügige Räumlichkeiten (zum Beispiel Hallenbad).

Zur Verfügung steht eine ansprechende 2-Zimmer-Woh-
nung.

Ferner suchen wir

Erzieher-Praktikanten/innen
Mindestalter 20 Jahre; Dauer 6 bis 12 Monate.

Gerne erteilen wir Ihnen weitere Auskünfte oder nehmen
Ihre schriftliche Bewerbung entgegen.

P. Kramer, Pestalozziheim Buechweid, 8332 Russikon,
Telefon 01 95403 55.

Werkstätte und Wohnheim
Buecherwäldli, 9240 Uzwil

Wir suchen in unser Wohnheim

Gruppenleiter/
Gruppenleiterin
Mitbetreuer/Mitbetreuerin

für die Betreuung, Förderung und Weiterbildung der uns
anvertrauten erwachsenen Geistigbehinderten und bieten
fortschrittliche Anstellungsbedingungen.

Eintritt sofort oder nach Übereinkunft.

Interessenten mit abgeschlossener Ausbildung im
Heimerziehungs- oder sozialen Bereich, oder Personen
mit Erfahrung im Umgang und in der Betreuung von
Behinderten erteilt der
Heimleiter, Herr M. Sieber,
Tel. 073 5142 51, gerne nähere Auskünfte.

Schriftliche Bewerbungen sind zu richten an:
Heilpädagogische Vereinigung,
Postfach 65, 9240 Uzwil.
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Demokratisch-kreative
Schule

Wir suchen auf August 89 eine qualifizierte und
engagierte

Erzieherin

der wir eine Gruppe von 8 Kindern im Primarschulalter
anvertrauen möchten.

In unserem Wocheninternat ist die Arbeit auf die Zeit vom
Montagmorgen bis Freitagmittag verteilt. Die Schulferien
sind frei.

Wer einen Ort sucht, wo er Freiräume hat, um seine
persönlichen Fähigkeiten einzubringen und geistig zu wachsen,

wem es ein Anliegen ist, den Geist des Miteinanders
zu verwirklichen, der verlangt detaillierte Unterlagen:

Demokratisch-kreative Schule Schiltwald,
5047 Schiltwald-Walde (Kt. Aargau).
Tel. 064 83 10 83.

Schulheim Effingen

Wir suchen zur Ergänzung unseres Teams möglichst bald
einsatzfreudige, aufgestellte Kollegen/Kolleginnen als

dipl. Erzieher

Wir sind ein Schulheim mit drei Gruppen und einer Aus-
senwohngruppe für normalbegabte, verhaltensauffällige
Knaben.

Eine gute Teamarbeit und Zusammenarbeit mit den
Eltern ist uns besonders wichtig.

Wir bieten fortschrittliche Arbeitsbedingungen, 9
Wochen Ferien, Weiterbildung und Supervision.

Wenn Du über eine entsprechende Ausbildung verfügst
und Dich bei uns längerfristig engagieren willst, melde
Dich telefonisch oder sende Deine Bewerbung an den

Heimleiter Urs Jenzer, Schulheim Effingen,
5253 Effingen, Tel. 064 6615 51.

SCHULHEIM RÜTIMATTLI 6072 SÄCHSELN

bestimmt gibt's die noch!

Mitarbeiterinnen, welche eine bereichernde, interessante
und anspruchsvolle Aufgabe schätzen: Behinderte begleiten,

betreuen und fördern. Gerne bieten wir Ihnen dazu
die Möglichkeit in modernef Einrichtung an schöner
Lage.

Zur Ergänzung unsrer Teams suchen wir Kollegenlnnen:

Gruppenleiterln in Schiilerwohngruppe

Miterzieherin/Betreuerin
in Wohngruppe für junge Erwachsene

per 21. August 1989 oder nach Vereinbarung.

Sie sind Heimerzieherin oder sind pflegerisch, pädagogisch

oder sozialpädagogisch ausgebildet oder verfügen
über Erfahrung in Betreuung und Pflege, dann möchten
wir Sie gerne näher orientieren.

Einfühlung und Phantasie bei der Gestaltung des
Zusammenlebens, Freude an echter Teamarbeit, Interesse an
Fort- und Weiterbildung und... etwas Humor sind gute
Voraussetzungen für diese Aufgabe.

Wir bieten Ihnen Freiraum für selbständiges, kreatives
und verantwortungsbewusstes Arbeiten, Teamberatung/
Supervision, aufgeschlossene Arbeitsbedingungen.

Unser Herr Wolfgang Broedel informiert Sie

gerne eingehender, Tel. 041 664222.

RÜTIMATTLI SÄCHSELN

Pestalozziheim Redlikon
Schulheim der Stadt Zürich
8712 Stäfa ZH

Das Pestalozziheim Redlikon ist ein Sonderschulheim für
normalbehabte, verhaltensauffällige Kinder im Schulalter.

Im Intèrnat werden 32 Mädchen und Knaben in
selbständigen Gruppen zu je 8 Kindern betreut.

Wir suchen auf den Sommer 1989 einen/eine

Erzieher/Erzieherin

Wir freuen uns auf eine aufgestellte Persönlichkeit, die
mit zwei Mitarbeitern/innen und einem Praktikanten/in
eine Gruppe von vier Mädchen und vier Knaben im Heimalltag

und in der Freizeit betreut. Wir wünschen uns, dass
Sie in einem sozialen Beruf ausgebildet sind. Sie werden in
Ihrer Tätigkeit von Fachleuten unterstützt und können
mit einer neuzeitlichen Infrastruktur rechnen. Die Kinder
und wir bieten Ihnen eine vielseitige, abwechslungsreiche
Arbeit an. Die 42-Stunden-Woche haben wir zugunsten
längerer Ferien etwas verändert. Wir freuen uns, wenn Sie
mit Humor, grossem Verantwortungsbewusstsein und
Einfühlungsvermögen für unsere Kinder da sind.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung und/oder
Ihren Anruf :

Pestalozziheim Redlikon,
A. + J. Mattle-Kindler, Heimleiter,
Redlikon, 8712 Stäfa ZH, Tel. 01 9265985.
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OPES

Ihr Ziel: Eine Führungsposition im
sozialen Bereich

Die 1971 gegründete «Stiftung für
Schwerstbehinderte» Luzern wirkt in 13

Heimen/Beschäftigungsstätten. Mehr als
140 Mitarbeiter betreuen und fördern
über 130 Behinderte. Neue Heime sind
im Aufbau, der Aufgabenkreis der
Stiftung wird in Zukunft weiter zunehmen.

Im Auftrag der Stiftung suchen wir den

Geschäftsführer

(auch Geschäftsführerin), der diese
umfangreiche, soziale Organisation
selbständig führen und weiterentwickeln
wird. Ein fähiges Team unterstützt ihn
dabei, erwartet aber auch Führung und
Motivation.

Wir wenden uns an eine unternehmerisch

denkende Persönlichkeit mit breitem,

betriebswirtschaftlichem Wissen, die
sich bereits über erfolgreiche Führungserfahrung

ausweisen kann. Besondere
Kenntnisse in der Betreuung von
Behinderten sowie im Sozialwesen sind vorteilhaft.

Weitere Stärken sind: Kontakt- und
Verhandlungsgeschick auf verschiedenen

Hierarchieebenen, Erfahrungen in
der Planung und Begleitung von Bau-
und anderen Projekten.

Interessenten, die eine anspruchsvolle
und verantwortungsvolle Führungsaufgabe

im sozialen Bereiche suchen, bitten
wir, ihre vertraulichen Bewerbungsunterlagen

bis zum 31. Mai 1989 einzureichen.

Weitere Informationen erteilt Ihnen
Dr. Arnold Kappeler.

Adresse Geschäftssitz Luzern:
OPES Treuhand und Beratungs AG

Sempacherstrasse 1

Postfach
6002 Luzern

Tel. 041 233737, Fax 041 23 67 57

In unserer Schülergruppe betreuen wir acht Mädchen

und Knaben im Schulalter. Zur Ergänzung des
Mitarbeiterteams (zwei Männer und zwei Frauen)
suchen wir auf 1. August 1989 oder nach Übereinkunft

Erzieherin
Wir wünschen uns eine verständnisvolle und fröhliche

Kollegin mit möglichst vielseitigen Interessen,
von denen sie erfüllt und begeistert ist, und diese mit
Freude bei den anvertrauten Kindern wecken und
fördern kann:

Unser gemütlich eingerichtetes Heim liegt im
Zentrum von Oberwinterthur in einem ruhigen, von
Bäumen umgebenen Wohnquartier. Mit den öffentlichen

Verkehrsmitteln (SBB und Trolleybus) sind
das Stadtzentrum sowie die Naherholungsgebiete
rund um Winterthur in wenigen Minuten erreichbar.

Innerhalb unseres Hauses gehen vier voneinander
ganz verschiedene Wohngruppen ein und aus: Die
Kleinkindergruppe, die Schülergruppe und die beiden

sozialpädagogischen Grossfamilien.

Wenn Sie sich für diese Arbeit interessieren und Sie
eine weitgehend selbständige Aufgabe anspricht,
erwartet Sie nebst den guten Anstellungsbedingungen
der Stadt Winterthur ein Arbeitsplatz mit besonderer

Ambiance.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und bitten Sie,
diese zu senden an

Kinder- und Jugendheim Oberi
8404 Winterthur, Pestalozzistrasse 21

Sind Sie (evtl. mit Kind) auf der Suche nach einer neuen
Aufgabe?

Unser 30jähriger, völlig hilflose Angelo braucht einen

einsatzfreudigen Menschen
der ihn an Körper, Seele und Geist pflegt.

Pflegerische Vorkenntnisse sind nicht Bedingung.

Wohnsituation: Mit Angelo in einer geräumigen
3 Vi -Zimmer-Wohnung mit Garten.

Weitere Auskünfte erteilt gerne:

Ursa Neuhaus, Schlössli Ins, 3232 Ins,
Telefon 032 83 18 31 oder 032 83 1050.
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An schönster Aussichtslage über der Stadt Zürich inmitten

eines grossen Gartens liegt unser Wohninternat für zirka

20 Kinder und Jugendliche beiderlei Geschlechts, die
aus verschiedenen Gründen nicht zu Hause leben können.

Wir suchen für diese traditionsreiche Einrichtung auf den
1. November 1989 oder nach Vereinbarung ein

Leiterpaar
Anforderungen:
- Abgeschlossene Ausbildung zumindest eines Partners

als Sozialpädagoge, Pädagoge Uni oder Lehrer.

- Berufserfahrung in der Arbeit mit normalbegabten,
stationär betreuten Kindern und/oder Jugendlichen.

- Bereitschaft, ein traditionsreiches, gutgeführtes Haus
nach modernsten heilpädagogischen Erkenntnissen zu
führen.

- Freude an Fragen der Gartengestaltung (Gärtner
vorhanden).

- Bereitschaft, in der Einrichtung zu wohnen.

Wir bieten:
- eine echte pädagogische Herausforderung
- fachliche und administrative Unterstützung
- gute Anstellungs- und Arbeitsbedingungen im Rahmen

der städtischen Besoldungsverordnung.

Auskünfte erteilt Dr. phil. Ueli Gschwind,
Amt für Kinder- und Jugendheime, Badenerstrasse 65,

Postfach, 8026 Zürich, Tel. 01 246 6122.

Bewerbungen sind bis zum 15. Mai 1989

zu richten an die Vorsteherin des Sozialamtes,
Amtshaus Helvetiaplatz, Postfach, 8026 Zürich.

Stiftung für fremdplazierte Kinder und Jugendliche

Wir suchen eine

dipl. Erzieherin
oder einen

dipl. Erzieher
und eine

Praktikantin
oder einen

Praktikanten
In einer Gemeinschaft betreuen wir 4 bis 6 verhaltensauffällige

Mädchen und Knaben im Alter von 9 bis 14 Jahren.

Wir bieten:

- 42-Stundenwoche
- aktive Mitgestaltung in der kleinen familiären

Gemeinschaft

- Unterstützung der Teamarbeit durch Gesamtleiter und
Supervision

- Zeitgemässe Besoldungs- und Anstellungsbedingungen

Bewerbungen sind zu richten an:

Herrn René Bartl, Feilenbergstrasse 11,
3053 Münchenbuchsee, Telefon 031 862772.

Bürgerheim Bischofszell TG
(32 Pensionäre)

Zur Ergänzung unseres jungen Teams suchen wir in unsere
schöne, helle Küche eine

Köchin/Hobbyköchin
Wer hat Freude am Kochen, an einem selbständigen
Arbeitsplatz?

Wir bieten:

- gute Sozialleistungen
- 5-Tage-Woche
- heller, geräumiger Arbeitsplatz

Wir arbeiten Sie gerne ein.

Arbeitsbeginn ab August oder nach Vereinbarung.

Bewerbungen an
W. Bonadurer, Marktgasse 36, 9220 Bischofszell,
Tel. 071 81 1264.

/ Wohnheim Bethlehem

LP w"
Wir bieten 45 Pensionären, die freiwillig oder gesetzlich
bei uns sind, ein Heim. Zur Ergänzung unseres Teams
suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung

Mitarbeiter(in)

Aufgabenbereich :

- Beratung und Begleitung von Männern, die bei uns
den Rest ihrer Strafe in Halbfreiheit verbringen

- Organisation von heiminternen Gruppen- und
Freizeitaktivitäten sowie Weiterbildung der Pensionäre
abends und an Wochenenden

- administrative und organisatorische Aufgaben
(Stellvertretung des Abteilungsleiters)

Erwartungen:
- Ausbildung in Sozialarbeit, Heimerziehung,

Sozialpädagogik oder verwandten Berufen
- Selbständigkeit, aber auch Fähigkeit zur Zusammenarbeit

- Flexibilität, Bereitschaft zu unregelmässiger Arbeitszeit

(Abend- und Wochenenddienst)

Wir bieten:
- Die Anstellung erfolgt zu den Bedingungen unseres

Arbeitsvertrages mit Entlöhnung nach kantonalen
Richtlinien

- Teamberatung

Auskünfte erteilt Ihnen der Heimleiter, Arthur Seydel,
Tel. 062 32 22 84, oder die Präsidentin der Heimkommission,

M. Perret, Tel. 064 512275.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind zu richten
an:
Herrn Arthur Seydel, Wohnheim Bethlehem,
Dorfstrasse 257, 4612 Wangen b. Ölten
(zuhanden der Heimkommission).
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Wohnheim Nidwaiden

Auf den 1. August 1989 oder nach Vereinbarung suchen
wir eine

Heimerzieherin
als verantwortliche Heimleiterin für das Wohnheim an der
Nägeligasse 23 in Stans.

Wir sind ein kleines Wohnheim und betreuen geistigbehinderte

Jugendliche und Erwachsene ausserhalb der
Schul- bzw. Arbeitszeit.

Wir bieten Ihnen:

- selbständige Führung des Heims
- Zusammenarbeit in Dreierteam
- Anrecht auf Weiterbildung
- keine Wochenenddienste
- zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Voraussetzungen, die Sie erfüllen sollten:

- abgeschlossene Ausbildung als Heimerzieherin, evtl.
Berufserfahrung

- Verständnis und Einsatz für die Anliegen und Bedürfnisse

geistigbehinderter Menschen
- Bereitschaft zu partnerschaftlicher Zusammenarbeit

auf allen Ebenen
- Belastbarkeit und Freude an Führungsverantwortung

Es würde uns freuen, wenn Sie sich für diese Aufgabe
interessieren könnten.

Unsere Heimleiterin, Frau Judith Haas, Tel. 041 61 15 95,
gibt Ihnen gerne Auskunft auf Ihre Fragen.

Richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
(Lebenslauf, Zeugniskopien, Foto) bis zum 10. Mai 1989

an das

Personalamt Nidwaiden, Postgebäude, 6370 Stans,
Tel. 041 63 7711.

Amt für Kinder- und Jugendheime
Schülerheim der Stadt Zürich
7018 Flims-Waldhaus

Auf Mitte August 1989 oder nach Vereinbarung suchen
wir eine/n

Erzieherin/Erzieher
für eine unserer Gruppen mit normalbegabten,
verhaltensauffälligen Knaben und Mädchen der 2. bis 6. Pri-
marklasse.

Wir erwarten eine/n verantwortungsbewusste/n,
einsatzfreudige/n und kinderliebende/n Mitarbeiterin/Mitarbeiter,

die/der die Bereitschaft zur guten Zusammenarbeit
mitbringt.
Die Anstellungen erfolgen nach den Richtlinien der Stadt
Zürich.

Über Ihren Anruf freut sich:

P. Hunziker, Heimleiter, Schülerheim Flims, 7018 Flims-
Waldhaus, Tel. 081 3912 69, wohin Sie auch die schriftliche

Bewerbung richten können.

Sonderschulheim Hagendorn
6332 Hagendorn/Cham

In unserem Schulheim werden zirka 50 geistig behinderte
Schüler betreut.
Wir suchen eine fröhliche, erfahrene und verantwortungs-
bewusste

Hauswirtschaftliche
Betriebsleiterin

Anforderungen:

- Erfahrung in hauswirtschaftlicher Betriebsleitung
- Aufgeschlossenheit und Verständnis gegenüber

behinderten Menschen
- Bereitschaft zur Zusammenarbeit

Aufgaben:

- selbständiges Führen der hauswirtschaflichen Bereiche

- Einkauf und Verwaltung im Bereiche Hauswirtschaft
- Führen eines kleinen Mitarbeiterteams

Wir bieten selbständige, abwechslungsreiche Arbeit. Die
Anstellungsbedingungen entsprechen den Richtlinien des

Kantons Zug.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder schriftliche Bewerbung.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne
Frau R. Knüsel, Leiterin Sonderschule
Kinderheim Hagendorn, Tel. 042 367072.

FUR DEN KANTON ZURICH

Fürsorgeamt der Stadt Zürich

I Qualifizierte/r
Mitarbeiter/in 90 %
Wir suchen baldmöglichst oder nach Übereinkunft eine

CD selbständige und belastbare Person.

CO
CD Wir sehen Sie beim Deutschunterricht und in der

Sozialbetreuung. Sie unterstützen die Asylbewerber bei der Er-
ledigung der Wäsche und führen den heiminternen Klei-

- derladen.

| Wir nehmen Sie mit Unterrichtserfahrung und Eng-
I

lischkenntnissen. Zudem verfügen Sie über Einfühlungs-

^
und Durchsetzungsvermögen sowie über Humor.

oo Wir bieten aktive Mitarbeit bei der Gestaltung von Betrieb< und Betreuung, zeitgemässe Anstellungsbedingungen
und viel Sonne über der Nebelgrenze.

Wir sind eine Institution der Asyl-Koordination für den
Kanton Zürich.

Wir warten auf Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 15.
Mai 1989. Auskunft erteilt die Heimleitung
(Heinz Bürgin, Tel. 058 461075).

Durchgangsheim
«Soldanella»
8873 Amden
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Wohn- und Beschäftigungsstätte «Lindenweg»,
8556 Wigoltingen

Wohnheim für geistig- und mehrfach behinderte Jugendliche

und Erwachsene mit zwölf Wohnheimplätzen.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir per Anfang
August oder nach Vereinbarung

3 Mitarbeiter/innen
Ihr Aufgabenbereich:

- Betreuung, Pflege und Hilfe bei täglichen Verrichtungen

- hauswirtschaftliche Arbeiten
- Beschäftigung und Freizeitgestaltung

Wir wünschen:

- Freude am Umgang mit behinderten Menschen

- Bereitschaft, sich in ein Team zu integrieren
- gute Belastbarkeit und Eigeninitiative
- Bereitschaft zu unregelmässiger Arbeitszeit, zum

Beispiel Wochenenddienst, Pikettdienst

Wir bieten:

- abwechslungsreiche, sinnerfüllte Tätigkeit mit viel
Eigenverantwortung

- fortschrittliche Arbeitsbedingungen

Rufen Sie uns an, wir geben Ihnen gerne nähere
Auskünfte.

M. und S. Eggmann, Tel. 054 6332 88,
Tel. privat 054 63 2158.

Haus Morgenstern
Heilpädagogisches Institut
CH-8967 Widen/Hasenberg

Das Heilpädagogische Institut Haus Morgenstern,
Hasenberg, 8967 Widen, sucht ab sofort oder nach Vereinbarung

Erzieherin als
Gruppenleiterin

für die selbständige Führung einer, nach familiärem
System geführten Gruppe geistig behinderter Kinder und
Jugendlicher beiderlei Geschlechts.

Ferner eine

Miterzieherin oder
Praktikantin

(auch Teilzeit möglich)

Wir erwarten:

- Freude am Umgang mit Behinderten
- Teamfähigkeit
- Entsprechende Ausbildung und
- Erfahrung

Wir bieten:

- Angenehmes kollegiales Arbeitsverhältnis
- Selbständigkeit
- zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Anfragen und Bewerbungen bitte an die Heimleitung:
Herr M. Stylianidis, Tel. 057 33 17 16.

Heim für 28 geistig Behinderte (Erwachsene)

sucht baldmöglichst

Mitarbeiterin
(evtl. auch ohne spezielle Ausbildung).

Wenn Sie es schätzen, in einem kleinen Team mitzuarbeiten,

gerne vielseitige Aufgaben übernehmen und dabei
möglichst oft unsere Behinderten beiziehen, wird Ihnen
diese Stelle gefallen. Wir geben Ihnen gerne nähere
Auskunft und zeigen Ihnen unverbindlich unseren Betrieb.

Wir freuen uns auf Ihren Telefonanruf oder Ihre schriftliche

Bewerbung.

Familie F. Ganz-Fuhrer, Heim zur Mühle, Uessikon,
8124 Maur ZH (am Greifensee),
Telefon 01 980Q874.

Stiftung für Altersheim und Alterssiedlung
«Am Bachgraben» Allschwil

Wir beherbergen in der Alterssiedlung in Ein- und Zwei-
zimmerwohungen 117 Mieter. Im Alters- und Pflegeheim
betreuen wir 85 Pensionäre. Zurzeit wird das Altersheim
für die Aufnahme von 150 betagten Pensionären ausgebaut.

Die Eröffnung des erweiterten Heimes ist auf 1990

vorgesehen. Für Pflegedienste, Küche, Hausdienst und
Verwaltung beschäftigen wir 86 Mitarbeiter.

Infolge Pensionierung suchen wir für anfangs 1990
einen /eine

Heimleiter/Heimleiterin

Voraussetzung für die Übernahme dieser interessanten
Aufgabe sind, nebst der entsprechenden Ausbildung,
Einfühlungsvermögen für die Belange der betagten
Menschen, Belastbarkeit, Eigeninitiative und Kooperationsfähigkeit.

Wir wenden uns an Personen, die fähig sind

- im Rahmen der Zielvorhaben selbständig zu arbeiten,
Entscheidungen zu treffen und Verantwortung zu tragen

- ein positives Betriebsklima zu gewährleisten, die
Mitarbeiter zu motivieren und kompetent zu führen

- den Betrieb nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen

zu leiten, inkl. Budget- und Jahresrechnung
- mit den Organen und staatlichen Instanzen

zusammenzuarbeiten

Unsere Anstellungsbedingungen sind fortschrittlich und
halten sich an kantonale Richtlinien. Eine Dienstwohnung

kann zur Verfügung gestellt werden.

Ihre schriftliche Bewerbung mit allen üblichen Unterlagen
richten Sie bitte bis 18. Mai 1989 an:
Herrn Werner Werdenberg, Präsident der Stiftung für
Altersheim und Alterssiedlung «Am Bachgraben»,
Sandweg 21, 4123 Allschwil, Telefon P. 061 63 35 64 oder
G. 061 9210000.
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&,Kappel
Haus der Stille und Besinnung

8926 Kappel am Albis

Unsere letzte Ausbauphase für den Vollbetrieb ist Ende
1989 abgeschlossen. Es stehen uns dann rund 100 Betten
und eine moderne Seminar-Hotel-Infrastruktur zur
Verfügung.

Die landschaftliche Lage unserer modern renovierten,
historischen Gebäude zwischen Zürich und Zug ist einmalig-

Zur Unterstützung des Betriebsleiters während der
Planungsphase für den Betrieb suchen wir qualifizierte

Hotelfach-Assistentin
(evtl. HW-Leiterin)

Wir bieten Entlohnung und Sozialleistungen nach kant.
Richtlinien. Geregelte Arbeitszeit (7-Tage-Betrieb), schöne

Unterkunft falls erwünscht, Gästekontakt.

Sei verfügen über einige Erfahrung, arbeiten auch gerne
planerisch und dispositiv; sind kontaktfreudig und offen
für zeitgemässe Führungsmethoden.

Wir freuen uns auf Ihre Kurzofferte und laden Sie auch
gerne zu einem «Schnuppertag» ein.

Haus der Stille und Besinnung,
8926 Kappel a.A., Tel. 01 76412 11, Hr. R. Widmer

Heim für cerebral Gelähmte, Dielsdorf

Wir suchen zur Ergänzung eines 3er-Betreuerteams auf
eine Wohngruppe mit. 6 schwer- und mehrfachbehinderten

Kindern und Jugendlichen eine teamfähige, fröhliche

Erzieherin/Betreuerin
mit erzieherischer und/oder pflegerischer
Ausbildung/Erfahrung.

Wir bieten:

- gute Arbeitsatmosphäre und -bedingungen
- geregelte Arbeitszeit (42-Stundenwoche mit voller

Kompensation)
- Weiterbildungsmöglichkeiten

Senden Sie uns doch bitte Ihre Bewerbung oder rufen Sie

uns einfach einmal an. Unser Heimleiter, Karl Schäfer,
empfängt Sie gerne zu einem Kontaktgespräch.

Heim für cerebral Gelähmte, Spitalstrasse 12,
8157 Dielsdorf, Telefon 01 853 0444.

Stiftung für Schwerstbehinderte, Luzern

Für unser Wohnheim Villa Stäge von elf schwerbehinderten
Erwachsenen mit interner Beschäftigung suchen wir

eine

Betreuerin
in der Beschäftigung (100 %)

Wir erwarten:

Ausbildung als Aktivierungstherapeutin/Heimerzie-
hung/VPG/gleichwertige Ausbildung oder Erfahrung im
Umgang mit Behinderten.

Psychische und physische Belastbarkeit und Freude, mit
behinderten Menschen den Alltag zu gestalten. Engagement

und Bereitschaft zur Teamarbeit. Fähigkeiten im
handwerklich-kreativen Bereich.

Wir bieten:

Interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit und Raum für
selbständiges, kreatives Arbeiten im Tfeam. 42-Stunden-
Woche (Montag bis Freitag). Anstellungsbedingungen
nach kantonalen Richtlinien.

Anfragen und Bewerbungen richten Sie bitte an :

Wohnheim Villa Stäge,
Kastanienbaumstrasse 56, 6048 Horw,
Herrn N. von Büren, Heimleiter, Telefon 041 47 2062.

Sonderschulheim Hagendorn
6332 Hagendorn/Cham

In unserem Schulheim werden zirka 50 behinderte Schüler
betreut.

Wir suchen eine/einen fröhliche/n und tüchtige/n

Köchin/Koch
Der/dem neuen Mitarbeiterin/Mitarbeiter möchten wir
die Verantwortung für die kulinarische Seite des Heimbetriebes

übertragen.

Anforderungen:

- abgeschlossene Ausbildung als Köchin/Koch
- Kenntnisse in Diätküche
- Aufgeschlossenheit und Verständnis gegenüber

behinderten Menschen

Aufgaben:

- selbständiges Führen der Küche
- Führen eines kleinen Mitarbeiterteams

Wir bieten selbständige, abwechslungsreiche Arbeit. Die
Anstellungsbedingungen entsprechen den Richtlinien des

Kantons Zug.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder schriftliche Bewerbung.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau R. Knüsel,
Leiterin Sonderschule Kinderheim Hagendorn,
Telefon 042 367072.
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Alters- und Krankenheim
des Amtsbezirkes Laupen BE,
3177 Laupen, Telefon 031 947262

Im Städtchen Laupen steht heute ein älteres Alters- und
Krankenheim mit 22 D-Betten und 24 C-Betten.

Ein neues Heim mit 44 D-Betten und 48 C-Betten ist im
Entstehen begriffen und soll bis 1990 fertig erstellt sein.

Wir suchen auf den 1. Mai 1989 oder nach Vereinbarung
eine/einen

Leiterin/Leiter des
Pflegedienstes

Sie sind dipl. Krankenschwester/-pfleger AKP mit längerer

wertvoller Berufserfahrung, wenn möglich mit betagten

Menschen.

Vorteilhaft ist der Abschluss einer Kaderschule als Ober-
schwester/-pfleger. Falls Sie diese Ausbildung noch nicht
absolviert haben, so können Sie mit unserer Unterstützung

rechnen.

Ein gut eingespieltes Team freut sich auf eine gute
Zusammenarbeit mit einer Persönlichkeit, welche Freude und
Erfahrung in Führungsaufgaben hat und das Flair besitzt,
ihre Mitarbeiter einsatzfreudig zu führen und zielbewusst
einzusetzen.

Für diese aufgabenreiche und interessante Stelle sichern
wir Ihnen zeitgemässe Anstellungsbedingungen zu.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte mit den
üblichen Unterlagen an den Sekretär, Herrn Hans Kündig,
Schwarztorstrasse 121, 3007 Bern, Telefon 031 254927.

Therapieheim
Somenblicl<

6047
Kdstdnienbaum

Zur Ergänzung unseres Erzieherteams im Therapieheim
Sonnenblick suchen wir per 1. September 1989

dipl. Erzieher

Voraussetzungen

Erfahrung in der Arbeit mit Jugendlichen sowie die
Bereitschaft, mit Mädchen in entwicklungskritischer Situation

zusammenzuarbeiten.

Die Tätigkeit verlangt ein starkes persönliches Engagement

im Team (kollektive Heimleitung) und auch Offenheit,

sich auf stattfindende Prozesse der Selbsterfahrung
einzulassen.

Wir bitten Sie um schriftliche Bewerbung oder telefonische

Kontaktaufnahme mit:

Therapieheim Sonnenblick, zHd. Frau L. Zimmermann,
6047 Kastanienbaum, Tel. 041 47 15 66.

Gotthelf-Haus, Kinderpsychiatrische Station,
4562 Biberist SO

Für eine unserer beiden Wohngruppen suchen wir auf 1.

Juni und 1. August 1989 oder nach Vereinbarung je
eine/einen

Erzieherin/Erzieher
zu zirka 6 verhaltensauffälligen, normalbegabten Knaben
und Mädchen im Alter von 7 bis 15 Jahren, die zur Abklärung

und Behandlung in unserer Station weilen.

Wir bieten eine interessante Zusammenarbeit in einem
heilpädagogisch/kinderpsychiatrischen Team, die
Anstellungsbedingungen richten sich nach kantonalem
Reglement.

Bewerbungen sind zu richten an:
R. Gächter, Heimleiter, Gotthelf-Haus,
4562 Biberist, Telefon 065 321432.

Auskünfte erteilt Ihnen auch der Wohngruppenleiter,
Bruno Bader.

Wohnheim Nidwaiden

Auf den 1. Juli 1989 oder nach Vereinbarung suchen wir
eine

Mit-Erzieherin/Betreuerin
bzw. einen

Mit-Erzieher/Betreuer
für das Wohnheim an der Nägeligasse in Stans.

Wir führen im Dreier-Team ein kleines Wohnheim und
betreuen Schüler der kantonalen Sonderschule und
geistigbehinderte Erwachsene der heilpädagogischen Werkstätte.

Sie

- arbeiten gerne selbständig, schätzen aber auch die
Teamarbeit

- sind an Weiterbildung interessiert, wir fördern sie

- haben vielleicht Erfahrung im Umgang mit Behinderten

- sind zum Beispiel Familienhelferin oder kommen aus
einem pflegerischen Beruf bzw. haben die
Bäuerinnenschule absolviert usw.

- möchten die erworbenen Kenntnisse auf einem neuen
Gebiet anwenden

- schätzen die freien Wochenenden.

Wir erwarten Verständnis für die Probleme der behinderten

Mitmenschen, Belastbarkeit, Einsatz und Verantwortung

sowie Bereitschaft zur Zusammenarbeit auf den
verschiedenen Ebenen.

Anstellungsbedingungen nach kantonaler Beamtengesetzgebung.

Es würde uns feuen, wenn Sie sich für die abwechslungsreiche

und interessante, aber auch verantwortungsvolle
Aufgabe interessieren könnten. Besuchen Sie doch einmal
das Wohnheim.

Die Leiterin des Wohnheimes, Frau Judith Haas,
Tel. 041 61 1595, gibt gerne Auskunft auf Ihre Fragen.

Richten Sie die Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugniskopien,

Foto, bis zum 10. Mai 1989 an das

Personalamt Nidwaiden, Postgebäude, 6370 Stans.
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Die Stiftung Phönix Schwyz eröffnet im Herbst 1989 in
Schwyz ein Dauerwohnheim für Psychischbehinderte. Ab
Anfang August 1989 oder nach Vereinbarung wird
ein/eine

Leiter/in
gesucht.

Wir erwarten:

- abgeschlossene Ausbildung als Psychiatriepfleger/in,
Sozialarbeiter/in, Sozialpädagoge/in und Erfahrung
in Heimbetrieben

- Führungsqualitäten
- Erfahrung in der Arbeit mit Psychischbehinderten
- initiative Mithilfe beim Aufbau eines weiteren Wohnheims

in Einsiedeln

Wir bieten:

- selbständiges, vielseitiges Arbeiten in einem interessanten

Aufgabenbereich
- zeitgemässe Arbeits- und Anstellungsbedingungen

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte bis 16. Juni
1989 an:
Dr. med. Franz Kenel, Schwanenstrasse 4,
8840 Einsiedeln.

Telefonische Auskünfte erteilen:
Annemarie Csomor, SPD Goldau, Telefon 041 8242 82,
oder Hermann Gähwiler, Wohnheimleiter BSZ, Schwyz,
Telefon 043 23 11 77.

Martin-Stiftung 8703 Erlenbach
In unserem Wohnheim Mariahalde betreuen wir auf zwei
Wohngruppen 21 lernbehinderte junge Erwachsene. Wir
suchen auf Vereinbarung eine(n) engagierte(n)

Erzieher/Erzieherin
100-%-Stelle. Es erwartet Sie ein interessantes und vielfältiges

Aufgabengebiet. Zeitgemässe Anstellungsbedingungen.

Nähere Auskunft erteilt Ihnen gerne:
Wohnheim Mariahalde, Frau S. Brientini,
Seestrasse 161, 8703 Erlenbach, Tel. 01 915 3004.

Wir suchen für unsere altersgemischte Kleinkindgruppe
auf sofort oder nach Vereinbarung

Kleinkind-Erzieher/in
Wenn Sie Freude und Einfühlungsvermögen im Umgang
mit Kleinkindern haben, initiativ und teamfähig sind,
freuen wir uns auf Ihren Anruf oder Ihre Bewerbung.

Chinderchrippe Albisrieden, Langgrütweg 21,
8047 Zürich, Tel. 01 491 1400.

Psychiatrische Privatklinik Sanatorium Kilchberg

Anfangs Mai beziehen wir die umgebaute
Rehabilitationsabteilung. Sie bietet 10 jungen Patientinnen und
Patienten einen familiären Rahmen. Zum vollständigen Be-
treuer-Team fehlt uns noch ein diplomierter

Psychiatrie-Pfleger
eine diplomierte

Psychiatrie-Schwester
oder ein

Sozialpädagoge/Erzieher

Sind Sie interessiert, Ihre Berufs- und Lebenserfahrung
im Gruppengeschehen einzusetzen, menschlich und fachlich

engagiert in einem kleinen Team mitzuarbeiten?
Dann erwartet Sie eine interessante Aufgabe mit Schwerpunkt

aufMilieu- und Verhaltenstherapie und kognitivem
Training.

Melden Sie sich bei der Oberschwester, Frau Rita
Lattmann, für ein Vorstellungsgespräch und um das Pflegeheim

und die Klinik kennenzulernen.

Sanatorium Kilchberg, Alte Landstrasse 70-84,
8802 Kilchberg, Telefon 01 715 4171.

Wir brauchen ab sofort jemanden, der als

Heimleiter-Stellvertreter
und

Mitarbeiter/in
für unser Studentenheim in Zürich in Frage kommen
könnte.

Anfragen an:
Direktor Bruno Fürer, Justinus-Werk, 3 rte du Jura,
1700Fribourg.

In unser Säuglings- und Kleinkinderheim suchen wir auf
zirka September 1989 eine liebevolle und tüchtige"

Gruppenleiterin
(8-10 Kinder zwischen 2-6 Jahren),

sowie

Miterzieherin
Wir bieten 45-Stunden-Woche. Die Anstellung erfolgt
nach kantonalen Richtlinien.

Bewerbung an:
Kinderheim Titlisblick, Wesemlinring 7, 6006 Luzern,
Tel. 041 361226.

Für allfällige Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
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